
Der Direktor der Landwirtschaftskammer NRW als Landesbeauftragter – Der Leiter der EU-Zahlstelle; Geschäftsbereich 3; Stand: Mai 2022 

Anlage 1 zum Folgeantrag und/oder Erweiterungsantrag auf Förderung der Zucht und Haltung bedrohter Haus- und Nutztierrassen 
 

Einzeltieraufstellung Rinder (1), Pferde (2) und Schweine (3) Verpflichtungszeitraum 01.01.2023 – 31.12.2024 

Name, Vorname Unternehmernummer 

 

 

 

Ich/Wir beantrage(n) die Förderung der Zucht und Haltung bedrohter Haus- und Nutztierrassen für den unten aufgeführten Tierbestand ***) 

 

Lfd. 

Nr. 

 
 
Rasseschlüssel *) 
 

 
 
Rassebezeichnung *) 
 

 
Geschlecht 
1 = weiblich 

2 = männlich 

 
Lebensnummer / Ohrmarke 

und ggf. Name 

 
Geburtsdatum 

Tag / Monat/ Jahr 

 
Zuchtbescheinigung oder Beleg 

über die Eintragung im Zuchtbuch 
 

 
 

ist beigefügt**) 
 

wird 
nachgereicht**) 

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

 *) Rasseschlüssel und Rassebezeichnung siehe letzte Seite der Anlage 1 

**) zutreffendes bitte ankreuzen, die Einreichung der Belege ist für neu beantragte Tiere notwendig und bis zum 30.09.2022 möglich! Diese Anlage ist Bestandteil des Folge- und/oder Erweiterungsantrags. 

***) Bitte streichen Sie die Daten für vorgedruckte Tiere, die nicht weiter gefördert werden sollen und/oder ergänzen Sie die Daten für Tiere, die neu beantragt werden. 

 

 

Ort, Datum 
 

 Unterschrift der Antragstellerin / des Antragstellers 
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Förderfähig sind die Rassen, die am 02.11.2022 in der Datenbank „TGRDEU“ (Zentrale Dokumentation Tiergenetischer Ressourcen in Deutschland) der Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung (BLE) als einheimische Rassen in den Gefährdungskategorien PERH (Phänotypische Erhaltungspopulationen), ERH (Erhaltungspopulationen) 
und BEO (Beobachtungspopulationen) geführt werden und die bei einem Zucht- und Reproduktionsprogramm einer staatlich anerkannten Züchtervereinigung mit räumlichen 
Tätigkeitsbereich in Nordrhein-Westfalen teilnehmen. 
 

Mit Stand Mai 2022 sind dies:  
 

RINDER (1) SCHWEINE (3) 
RASSEBEZEICHNUNG RASSESCHLÜSSEL RASSEBEZEICHNUNG RASSESCHLÜSSEL 
Rotbuntes Niederungsrind/Doppelnutzung Rotbunt 1 01 Buntes Bentheimer Schwein 3 01 

Glanrind 1 02 Schwäbisch Hällisches Schwein 3 02 

Rotvieh der Zuchtrichtung Höhenvieh  1 03 Angler Sattelschwein 3 03 

Deutsches Schwarzbuntes Niederungsrind 1 04 Rotbuntes Husumer Schwein 3 04 

Ansbach-Triesdorfer 1 05 Leicoma 3 05 

Deutsches Shorthorn 1 06 Deutsches Edelschwein 3 06 

Gelbvieh 1 07 Deutsche Landrasse 3 07 

Limpurger 1 08 Deutsches Sattelschwein 3 08 

Rotvieh alter Angler Zuchtrichtung 1 09 

Pinzgauer 1 10 

Murnau-Werdensfelser 1 11 

Braunvieh alter Zuchtrichtung 1 12 

Angler 1 13 

Hinterwälder 1 14 

Vorderwälder 1 15 

PFERDE (2) 
RASSEBEZEICHNUNG RASSESCHLÜSSEL 
Rheinisch-Deutsches Kaltblut 2 01 

Dülmener 2 02 

Senner 2 03 

Rottaler 2 04 

Leutstettener 2 05 

Pfalz Ardenner Kaltblut 2 06 

Alt-Württemberger 2 07 

Schleswiger Kaltblut 2 08 

Schweres Warmblut (Ostfriesich-Altoldenburgisch 

                                               und Sächsisch-Thüringisches) 
2 09 

Schwarzwälder Kaltblut 2 10 

Süddeutsches Kaltblut 2 11 

Lehmkuhlener Pony 2 12 


